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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Open Space?

„Wer hat das gemacht?“, 
lautet die Standard-Frage 
von Kindern und Erwach-
senen. Es muss ja jemand 
gewesen sein!  
Die Antworten klingen auch 
in unterschiedlichsten  
Zusammenhängen ähnlich, 
sei es im Schöpfungsmythos, 
im mittelalterlichen Roman  
oder in der modernen Wis-
senschaft: Der Gott, der 
Held, das System – immer 
geht es um „Täter“ und 
manchmal sind sie flüchtig 
wie Osama Bin Laden. Aber 
brauchen wir wirklich Tä-
ter, um die Welt zu ver-
stehen? Simon Reitze ist 
dieser Frage nachgegangen: 
Er hat die verschiedenen 
Gesichter des Eigentätigen 
verglichen und nach Alter-
nativen für die Sinnpro-
duktion gesucht.



Simon Reitze

Simon Reitze (geboren 1970) studierte Ger-

manistik, Psychologie und Philosophie in 

Zürich und promovierte in Philosophie in 

Wien. Er unterrichtet zum Thema Wissen-

schaftstheorie, unter anderem zwischen 

2001 und 2008 an der WU Wien. Zudem ist 

Reitze als Unternehmensberater mit einem 

Schwerpunkt auf Innovationsthemen und als 

Autor von Fachartikeln tätig.

Vortragender



Gastgeberin

Tamara Schwarzmayr

Tamara Schwarzmayr (1973 in Oberöster-

reich geboren) studierte Vergleichende 

Literaturwissenschaft und Romanistik in 

Wien, Lissabon, Chile und Brasilien.  

Seit Mitte der 1990er Jahre ist sie 

am Schnittpunkt von Kunst und Kultur-

wissenschaft und deren Kommunikation 

tätig. Dabei übernahm sie immer wieder 

Lehrtätigkeiten und erarbeitete Projekte  

im und über den öffentlichen Raum der 

Stadt. Tamara Schwarzmayr ist derzeit 

mit der Postproduktion eines Dokumen-

tarfilmes beschäftigt. Zusätzlich ab-

solviert sie die Schule für künstleri-

sche Photografie in Wien. Seit 2007 ist 

Schwarzmayr in der Projektentwicklung 

von Linz09 für die Bereiche Community 

Building und Migration (gemeinsam mit 

Susanne Puchberger) verantwortlich.



Wir danken unseren Sponsoren für  

die großzügige Unterstützung.
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